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Fünf Schwerpunkte Richtung Zukunft: 

 

A.) Die Heimat im Herzen: hohe Lebensqualität & gelebtes Miteinander. 

B.) Die Zukunft im Blick: aktive Kinder & gute Schulen. 

C.) Die Menschen im Fokus: anerkanntes Ehrenamt & vielseitiger Sport. 

D.) Die Gemeinde im Aufbruch: Wohnen, Wirtschaft & Verkehr. 

E.) Die Basis aller Ziele: solide Finanzen & moderne Verwaltung. 

 
 

 

 

Dieses Programm wurde von der Mitgliederversammlung der  
CDU Dörverden am 7. Juni 2021 in Barme einstimmig beschlossen. 

 



A.) Die Heimat im Herzen: hohe Lebensqualität + gelebtes Miteinander 
 
 Stärken stärken und noch schöner werden - für Touristen und für Heimische. Dazu: 

Aufwertung vorhandener Flusszugänge (u. a. im Rahmen des Projekts „AllerVielfalt“), sowie 
Verbesserung der Ausschilderung von Rad- und Wanderwegen. Überdies wünschen wir eine 
weitere Aufwertung des Wohnmobil-Stellplatzes zwischen Rathaus und Kulturgut. Die 
Schaffung weiterer Stellplätze in der Nähe von Aller oder Weser wollen wir anregen. 
 

 Fürs Wir-Gefühl: neue Straßenschilder mit Ortschafts- oder Gemeindewappen versehen. 
 

 Gesundheit ist Lebensqualität: Ärztliche Versorgung durch kommunalen Investitionszuschuss 
für eine Hausarztansiedlung unterstützen. Zur Förderung von Bewegung und Gesundheit 
wollen wir weitere „Generationen-Aktiv-Plätze“ bzw. Generationenspielplätze anregen. 
 

 Kulturförderung: Angebote vor Ort für Jung und Alt unterstützen – z. B. auf dem Kulturgut 
Ehmken Hoff, im Mehrgenerationen-Amtshaus oder im Schafstallviertel in Hülsen… 
 

 Die vom Bürgermeister angestoßene Dorferneuerung für Westen und Hülsen (in der „Aller-
Wölpe-Region“) wollen wir aktiv nutzen, auch um Nahversorgungsstrukturen und Angebote 
in den Dörfern zu verbessern.  
 

 Unsere Heimat schützen: Den Hochwasserschutz im Aller-Weser-Dreieck sichern und beim 
Deichbau die örtlichen Deichverbände unterstützen. Wasser ist Leben: Wassermanagement 
und ressourcenschonende Wasserrückhaltung an der Aller sind positiv zu begleiten. 
 

 Lebensqualität auch im hohen Alter: Wege erleichtern durch zusätzliche Sitzgelegenheiten 
für Plausch und Pause. 
 

 Fürs Klima: Photovoltaik-Anlagen auf Gemeindedächern sowie nachhaltige 
Wärmeversorgungskonzepte in Zusammenarbeit mit der Klimaschutzagentur (KleVer) 
verwirklichen. 
 

 In fairer Zusammenarbeit mit der heimischen Landwirtschaft sollen Projekte zur Erhöhung 
der Biodiversität (Artenvielfalt) von der Gemeinde unterstützt werden. 
 

 Lesen bildet und tut gut: wir möchten die Gemeindebüchereien stärken, mehr digitale 
Angebote ermöglichen und Lesungen bzw. Kinderlesetage für KiTas und Schulen anregen. 
Dafür: Erhöhung der Mittel für die Büchereien. 
 

  



B.) Die Zukunft im Blick: aktive Kinder + gute Schulen 
 
 Bedarfsgerechtes und flexibles Kita-Angebot: Unsere Kitas wollen wir modern ausstatten. 

Wir möchten für alle die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ermöglichen. 
 

 Der Ganztagsanspruch für Grundschulkinder wird kommen: Unsere Grundschulen sind zu 
Ganztagsschulen fortzuentwickeln. Enormer Aus- / Umbaubedarf steht an! 
Wir wünschen uns, dass in schulische Ganztagsangebote auch die Vereine eingebunden 
werden, damit die Kinder nicht für die Vereine verloren gehen – und die Vereinsangebote 
nicht für die Kinder wegfallen, sondern bleiben. 
 

 Die Aller-Weser-Oberschule soll modern und zukunftssicher aufgestellt und ausgestattet 
werden. Unser Schulzentrum vor Ort ist uns sehr wichtig! Die Gemeinde will Schulträger der 
„AWOBS“ bleiben. 
 

 Sicher hin und zurück: Maßnahmen für mehr Schulwegsicherheit anregen (z. B. Anregung 
von Querungshilfen auf Schulwegen sowie Entschärfung der Verkehrssituation direkt vor 
Schulen).  

 
 
 
C.) Die Menschen im Fokus: anerkanntes Ehrenamt + vielseitiger Sport 

 
 Ehrenamtliches Engagement verdient Anerkennung und Unterstützung:  

Den von uns beantragten „Ehrenamtspreis für die Gemeinde Dörverden“ wollen wir nach 
der Pandemie realisiert sehen, die Einführung der „Ehrenamtscard“ wollen wir prüfen. 
 

 Kinder und Jugendliche sollen im kleinen Rahmen fürs Ehrenamt honoriert werden, z. B. 
durch freien Eintritt im Hallenbad für Mitglieder von Kinder- und Jugend-Feuerwehren.  
 

 Die Investitionen in neue bzw. modernisierte Feuerwehr-Gerätehäuser wollen wir in enger 
Abstimmung mit den ehrenamtlichen Feuerwehrverantwortlichen realisieren.  
 

 Die sächliche Ausstattung der Aktiven in der Freiwilligen Feuerwehr soll bedarfsgerecht 
verbessert werden.  
 

 Freie Schwimmangebote in der Schwimmhalle sollen ausgeweitet werden, Ferienangebote 
für örtliche Vereine und Familien werden wir anregen. Eine gemeindeübergreifende 
Kooperation für einen zukunftsfesten Betrieb des Hallenbades und eine Verbesserung der 
Schwimmangebote wollen wir prüfen. 
 

 Seite an Seite mit den Sportvereinen: Förderung der Weiterentwicklung der Sportanlagen. 
  

 Anlage / Ausweisung fester Wander- / Laufrouten prüfen (Strecken haben auch 
touristischen Wert).  

  



D.) Die Gemeinde im Aufbruch: Wohnen, Wirtschaft + Verkehr 
 

 Die CDU will die Straßenausbaubeiträge für Anlieger abschaffen!  
 

 Baulücken zu schließen war richtig, es wurde viel gebaut! Jetzt brauchen wir neue 
Antworten: neue Baugebiete in mehreren Ortschaften halten wir für unbedingt erforderlich! 
 

 Wir wollen den Gewerbe- und Industriepark (GIP) Barme bauplanerisch erfolgreich durchs 
Ziel bringen, um für die wirtschaftliche Entwicklung endlich Betriebe ansiedeln zu können. 
 

 Der Breitbandausbau ist zu vollenden – nach großen Fortschritten in den letzten fünf Jahren 
sind verbliebene „weiße Flecken“ zu beseitigen – unter Nutzung der guten Förderprogramme 
von Bund und Land. 
 

 Diensthop nicht abhängen: Beim geplanten Wegfall des Bahnüberganges zwischen 
Dörverden und Diensthop muss die Anbindung von Diensthop gesichert werden! Bei der 
Neuführung der K17 soll eine Radwegverbindung eingeplant werden! 
 

 Eine Entschärfung der Straßen-Einmündungsbereiche von der Diensthoper Straße zur 
Bundesstraße 215 sowie von der Bahnhofstraße zur B 215 befürworten wir.  
 

 Über 66 Mio. Euro werden zwischen 2016 und 2026 in die Sanierung und Erneuerung von 
Brücken im Landkreis Verden investiert. Das begrüßen wir. Aus Dörverdener Sicht bleibt 
darüber hinaus ein weiterer Allerübergang im Bereich Wahnebergen / Verden zu fordern. 
 

 Keine Buckelpisten: Gemeinde und Landkreis sollen Fuß- und Radwege in Schuss halten.   
 

 Über Fahrradschutzstreifen wollen wir mit den jeweiligen Straßenbaulastträgern und den 
betroffenen Bürgerinnen und Bürgern / Anwohnern vor Ort sprechen.  

 

 

E.) Die Basis aller Ziele: solide Finanzen + moderne Verwaltung 
 

 Solide Gemeindefinanzen sind wichtig – wir werden die verlässliche CDU-Haushaltspolitik 
aktiv fortsetzen. 

 
 Unverzichtbar: Eine moderne, leistungsstarke und bürgernahe Verwaltung. Der eingeleitete 

Umbau der Verwaltung ist zu vollenden, digitale Bürgerserviceangebote sind auszuweiten – 
die Polizeistation im Rathaus soll bleiben. Die Einführung eines Ratsinfo-Systems wollen wir 
in Abstimmung mit dem Rathaus und allen anderen Fraktionen prüfen. Dies würde auch die 
Transparenz der Ratsarbeit für interessierte Bürgerinnen und Bürger deutlich erhöhen.  

 
 
 

#RichtungZukunft 


